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Vor dem Börsengang durch Gesamtbetriebsrat und IG Metall erreicht:

Zukunftspakt für Healthineers
Kurz vor dem Börsengang will das Management die Siemens Healthineers (SHC) erneut einer
Umorganisation und Kostensenkungsmaßnahmen unterziehen. Steigende Renditeerwartungen an die
selbständige Siemens-Tochter werfen also ihre Schatten voraus. Hinzu kommt, dass die seit Ende 2014
geltende Vereinbarung zwischen Siemens AG, Gesamtbetriebsrat und IG Metall zur Absicherung von
Arbeitsplätzen, Standorten, Tarifbindung und Beschäftigungsbedingungen in diesem Frühjahr erstmals
kündbar wäre. Für die IG Metall und ihre Betriebsräte zwei handfeste Gründe, um die wichtigsten
Eckpunkte in einem „Zukunftspakt für Siemens Healthineers in Deutschland“ wieder festzuziehen.

Den Kern des Zukunftspaktes bilden die Fort-
schreibung der „Grundsätze bei Restrukturierungen
und Strukturänderungen“, bekannt auch unter dem
Stichwort „Radolfzell II“, das uneingeschränkte
Bekenntnis zur Bindung an die IG Metall-Tarifverträge
sowie die Verpflichtung des Unternehmens, bei der
Weiterentwicklung der existierenden Beschäftigungs-
bedingungen diese nicht nachteilig für die Mit-
arbeiter zu verändern.

Beschäftigungs- und Standortsicherung
auf Basis von „Radolfzell II“

Analog zu „Radolfzell II“ bleiben betriebsbedingte
Kündigungen bei Healthineers weiterhin grundsätz-

lich ausgeschlossen; angesichts der aktuellen
Diskussionen in anderen Geschäftsfeldern bei
Siemens keineswegs mehr selbstverständlich.
Die Standorte Erlangen, Forchheim, Kemnath,
Rudolstadt und Berlin werden weder geschlossen,
noch verlagert. Vergleichbares soll auch für die
Diagnostics-Standorte Marburg, Eschborn und
Duisburg vereinbart werden. Ebenso wird das 
Vertriebs- und Servicegeschäft von Healthineers in
Deutschland in der Fläche aufrechterhalten.

Die in Deutschland beheimateten Headquarter und
Kernkompetenzen werden nicht verlagert. Für
mindestens weitere drei Jahre bleiben auch die so
genannten „Lead Factory“-Funktionen » S. 2

Hightech-Fertigung bei Healthineers:
Spitzenleistungen verdienen auch
optimale Beschäftigungsbedingungen.
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an den deutschen Healthineers-Standorten erhalten.
Dies wird durch eine entsprechende finanzielle Aus-
stattung sowie weitere Investitionen in Innovationen
und die erforderlichen Mittel für Forschung und
Entwicklung abgesichert.

Etwaige spätere Veränderungen sind mit den Arbeit-
nehmervertretern zu beraten. Dies gilt ebenso für
grundlegende strategische Veränderungen, über die
der Arbeitsdirektor (Vorstand) den SHC-Gesamt-
betriebsrat rechtzeitig zu informieren hat.

Arbeitsplätze erhalten und ausbauen

Die SHC betont im Zukunftspakt ausdrücklich ihren
Willen, die derzeitige Zahl der Arbeitsplätze in
Deutschland zu erhalten und auszubauen. Dieses Ziel
soll durch eine flächendeckende und transparente
Personalplanung sowie eine bestmögliche Vorberei-
tung der Beschäftigten auf künftige Herausforderun-
gen, zum Beispiel neue Technologien sowie
Geschäftsfelder und -modelle, erreicht werden.

Passend dazu wurde mit Blick auf die Zukunfts-
sicherung vereinbart, dass künftig in jedem Aus-
bildungsjahr mindestens 125 bis 145 Auszubildende
in Deutschland neu eingestellt werden.

Aktien und Führungskultur

Im Zusammenhang mit dem angekündigten Börsen-
gang haben sich SHC-Gesamtbetriebsrat und Unter-
nehmensleitung darauf verständigt, dass den
Healthineers-Beschäftigten künftig ein Zugang zu
Healthineers-Aktien ermöglicht und deren Erwerb
mittels einer passenden Firmenzuschussregelung
gefördert werden soll.

Außerdem soll durch die systematische Entwicklung
einer Healthineers-spezifischen Führungskultur
künftig auch eine andere Kultur der Zusammenarbeit
zwischen Führungskräften und Mitarbeitern gefördert
werden. Ein entsprechendes Modell soll zum
Geschäftsjahr 2019 in Deutschland eingeführt
werden.
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Sind Sie schon Mitglied? Mitglied sein bedeutet auch: Einfluss nehmen. IG Metall – eine Investition, die sich auszahlt!

Online-Beitritt: www.igmetall.de/beitrittsformular.htm


